
 
 
 

Ausschreibung  

 

Veranstaltungsreihe „Politische Bildung vor Ort: Es liest (Name des Autors und Titel 

des Buches)“ in Kooperation mit dem Verband der Bibliotheken Nordrhein-Westfalen 

ab 2009  

 
Die Landeszentrale für politische Bildung Nordrhein-Westfalen hat den Auftrag, die politische 
Bildungsarbeit vor Ort zu fördern, Veranstaltungen zu Geschichte und Politik anzubieten und 
politische Diskurse anzuregen. Sie hat ein großes Interesse daran, an Geschichte zu erin-
nern, von Geschichte zu erzählen sowie politischen und gesellschaftlichen Alltag zu präsen-
tieren.  

 
Unter dem Motto „Politische Bildung vor Ort: Es liest (Autorin… ?) aus (Titel… ?)“ plant 
die Landeszentrale – in Zusammenarbeit mit dem Verband der Bibliotheken des Landes 
Nordrhein-Westfalen (vbnw) – ab dem Jahr 2009 Lese-Veranstaltungen in Bibliotheken in 
Nordrhein-Westfalen, die ein breites Themenspektrum abdecken sollen.  

 
In den Jahren 2009 und 2010 häufen sich verschiedene bedeutsame Daten der jüngeren 
deutschen Geschichte. Besondere Aufmerksamkeit wird den Jahren 1949 und 1989 zuteil - 
60 Jahre Grundgesetz sowie Staatsgründung der Bundesrepublik, 20 Jahre Friedliche Revo-
lution in der DDR, Fall der Mauer und des Eisernen Vorhangs.  

 
Mögliche interessante Fragestellungen wären hier: Wie erfolgt die aktuelle Auseinanderset-
zung mit der Aufarbeitung der DDR-Geschichte? Wie waren die politischen und gesellschaft-
lichen Lebensbedingungen in beiden deutschen Staaten nach Ende des Zweiten Weltkrie-
ges? Wie entwickelt sich die heutige bundesdeutsche Gesellschaft fort (sozial, ökonomisch, 
ökologisch, kulturell, politisch etc.)?  

 
Aber auch Themen wie Menschenrechte, Zuwanderung, Integration, Bürgergesellschaft und 
Extremismus können die Lesungen gewidmet sein.  

 
Die Bibliotheksleitungen können bei der Landeszentrale für politische Bildung Buchvorschlä-
ge für die Leseveranstaltungen mit entsprechenden Autorinnen und Autoren einreichen. Die 
Entscheidung, welche Lesung zu welchem Thema stattfindet, wird von der Landeszentrale 
getroffen. 

 
Den Vorschlägen sollte ein Finanzierungs- und Ablaufplan beigefügt sein. Die Organisation 
vor Ort übernehmen die Bibliotheken. Die Kosten für Autorenhonorar und Fahrtkosten inner-
halb Deutschlands liegen bei der Landeszentrale.  

 

Ansprechpartnerin bei der Landeszentrale für politische Bildung Nordrhein-Westfalen ist: 

Katharina Ellgaard,  

Referat Printmedien,  

Horionplatz 1,  

40213 Düsseldorf,  

Tel.: 0211 - 86 18 35 02,  

Fax: 0211 - 86 18 5 35 02,  

katharina.ellgaard@mgffi.nrw.de,  

www.politische-bildung.nrw.de  
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